
Ratsmitglied Russ: 
Was kann die Verwaltung aktiv tun, um das unwürdige Bild in der Adendorfer Straße nach der 
Gasexplosion zu verbessern? 
 
Antwort der Verwaltung: 
In der letzten Hauptausschusssitzung hat die Verwaltung über die Aktivitäten berichtet. Damit 
von dem Gebäude keine Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ordnung ausgeht, musste die 
Verwaltung das Gebäude absperren. Da die Verwaltung auf fremden Eigentum tätig wurde, 
musste die Absperrung als ein der Verhältnismäßigkeit angepasstes Mittel gewählt werden, das 
optisch nicht zufriedenstellend ist. Den Nachbarn wurde seitens der Verwaltung Unterstützung in 
der Kommunikation mit den Beteiligten angeboten. 


